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Betreff: 
 
Antrag der BWG-Stadtratsfraktion - Rückerstattung von Straßenausbaubei-
trägen - Empfehlung an den Stadtrat 
 
 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Der Antrag der BWG-Stadtratsfraktion ist am 18.01.2018 eingegangen. 
 
Ohne jede eingehende Vorprüfung ist klar, dass es zurzeit keine rechtliche Grund-
lage zur Abschaffung bzw. der Rückerstattung der Straßenausbaubeiträge gibt. 
 
Deswegen ist der Antrag aus Sicht der Verwaltung momentan zwingend abzulehnen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Vollzug der 
gegen die Anlieger der Goethe-, Rathaus- und der Pfälzer Straße erlassenen Vo-
rauszahlungsbescheide auszusetzen sowie den betroffenen Anliegern der genannten 
Straßen die bereits gezahlten Straßenausbaubeiträge zu erstatten. 
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Burglengenfeld, den 18.01.2018

Per Telefax an: 7018-45
Stadt Burglengenfeld
Herrn 1. Bürgermeister Thomas Gesche 
oder Vertreter
Marktplatz 2 - 6

93133 Burglengenfeld

Straßenausbaubeiträge

Sehr geehrter Herr 1. Bürgermeister Gesche,

wie aus den Medien zu entnehmen ist, ist die Abschaffung der umstrittenen Straßenausbaubeiträge

beschlossene Sache.

Der Präsident des Bayerischen Gemeindetags, Uwe Brandl, hat den Kommunen bereits empfohlen,

"vorerst nicht mehr“ zu „kassieren". Anderenfalls bestehe die Gefahr, daß man später das Geld den

Bürgern zurückerstatten müsse, was doppelten Verwaltungsaufwand verursache.

Wir

beantragen

daher, den Vollzug der gegen die Anlieger der Goethe-, Rathaus- und der Pfälzer Straße erlassenen

Vorauszahlungsbescheide auszusetzen.

Ferner

beantragen

wir, den betroffenen Anliegern der genannten Straßen die bereits gezahlten Straßenausbaubeiträge zu

erstatten.  Anderenfalls  wären  diese  Anlieger,  die  zum Teil  noch  nicht  einmal  in  den  Genuß  einer

sanierten Straße kommen durften (Pfälzer Straße), sprichwörtlich „die Dummen“.
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Dieses Schreiben wird vorab per Email übersandt. Es folgt unterzeichnet per Telefax.

Mit freundlichen Grüßen

Albin Schreiner

im Namen der BWG-Stadtratsfraktion
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